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Alfons Lauer

bei der OB-Wahl
Merzig. Alfons Lauer (Foto: ags)
wird bei der Wahl zum Merziger
Oberbürgermeister wieder antre-
ten. Unter dem Beifall der Dele-
gierten gab Alexander Pinter,
Chef der Merziger Sozialdemo-
kraten, diese Entscheidung beim
SPD-Parteitag am Samstag in
Hargarten bekannt. „Wir sind in
der glücklichen Lage, nicht lange
nach einem bestens geeigneten

Kandidaten su-
chen zu müssen“,
sagte Pinter. „Mit
dem Amtsinhaber
stellen wir eine
Persönlichkeit
zur Wiederwahl,
die in den vergan-
genen Jahren in
Merzig Maßstäbe
gesetzt hat. Die
Stadt und unsere

Dörfer haben sich in den 16 Jah-
ren seiner Amtszeit glänzend
weiterentwickelt.“ Er habe in den
vergangenen Jahren gezeigt, was
er könne. Alfons Lauer ist nach
Pinters Darstellung jemand, der
seine Stadt liebt und dem auch
die Stadtteile im besonderen Ma-
ße am Herzen liegen. „Mit ihm
haben wir eine intellektuelle Per-
sönlichkeit, die Bürgernähe stets
gelebt hat“, ergänzte Pinter. „Wir
sind sehr stolz darauf, dass Lauer
wieder seinen Hut für uns in den
Ring wirft.“ Die SPD dulde nicht,
„dass Schwarzwild in ihrem Re-
vier wildert“. Der Jurist Lauer,
für den es im Falle einer Wieder-
wahl die dritte Amtszeit wäre,
konstatierte: „Ich freue mich auf
die erneute Kandidatur.“

Sein Gegenkandidat ist zurzeit
Manfred Klein von den Christde-
mokraten. < Ausführlicher Be-
richt folgt. mst
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20 Jahre KÜS in Losheim

Scheiben klirrten

KÜS-Bundesgeschäftsführer Peter Schuler (Foto) bundesweit tätige Kraftfahrzeug-Überwachungsor- die Eiswölfe was kosten. 500 Eu-
begrüßte zur Jubiläumsfeier am Samstag in der Ei- ganisation freiberuflicher Kfz-Sachverständiger mit ro hat der Motorradclub für den
senbahnhalle über 500 Gästen, darunter Minister- Sitz in Losheim viel Lob und Anerkennung für die entscheidenden Hinweis auf die
präsident Peter Müller. In der Feierstunde ernte die Leistungen. < Bericht folgt. rup/Foto: R. Ruppenthal Täter ausgesetzt. Mitte März wa-

Motorradclub bittet um Hinweise und setzt Belohnung aus

Ballern. Erneut haben Einbre- ren die Täter in der Nacht zum
cher das Clubheim des Motorrad- Donnerstag gegen ein Uhr über
clubs Eiswölfe in Ballern in der den Balkon in das Haus in der St.-
vergangenen Woche heimge- Georg-Straße 45 eingedrungen.
sucht. Wieder stiegen die Unbe- Dafür hatten sie ein Fenster ein-
kannten in der Nacht ein. Glück geschlagen.
im Unglück: Bei diesem Einbruch
mussten die Täter ohne Beute ab-
ziehen. Derweil fahnden Polizei Das Klirren der Scheiben war
und die Eiswölfe noch immer so laut, dass ein Nachbar aus dem
nach den Einbrechern, die be- Schlaf aufgeschreckt wurde – ge-
reits Mitte März in das Haus in gen ein Uhr. Da wieder Ruhe ein-
der der St.-Georg-Straße 45 ein- gekehrte, gab er nichts darauf
gedrungen waren. und blieb im Bett liegen, wie die

Damals war den Unbekannten Eiswölfe berichten. Seine Hoff-
eine Stereoanlage, ein Beamer nung, die Täter zu finden, setzt
und eine Kasse mit Kleingeld in der Motorradclub auf die Ermitt-
die Hände gefallen, die sie als lungen der Polizei und auf Hin-
Beute abschleppten. Die Aufklä- weise aus der Bevölkerung. Der
rung der Einbrüche lassen sich Tipp, der zum Täter führt, wird

mit 500 Euro belohnt. mst
� Hinweise werden unter Tele-
fon (01 71) 2 75 29 09 entgegen-
genommen.

Stadtrat für Übernahme
von Ausfallbürgschaft

Merzig. Die Fraktionen des Mer-
ziger Stadtrat haben der Ausfall-
bürgschaft für das Bad zuge-
stimmt. Es geht um 295 000 Euro
für die Erweiterung der Sauna,
die der Aufsichtsrat der Merziger
Bäder GmbH Ende Februar be-
schlossen hat. Von der Erweite-
rung erhofft sich der Aufsichtsrat
nach seiner Darstellung eine
Steigerung der Attraktivität des
Bades. Damit könnten neue Gäs-
te gewonnen werden, was dem
Bad mehr Umsatz bringen könn-
te, heißt es in der Begründung des
Aufsichtsrates weiter.

Ja sagte der Rat in seiner Sit-
zung auch zur Bestellung von Da-
niel Barth als Geschäftsführer
der Merziger Stadtwerke für wei-
tere fünf Jahre. Barths Vertrag
läuft im Herbst aus. mst

Wieder brechen Unbekannte in
das Clubheim der Eiswölfe ein
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Viele Freiwillige
machten Frühjahrsputz
Die Aktion „Saarland picobel-
lo“ war in Lockweiler, Krett-
nich und Wadrill ein durch-
schlagender Erfolg. Zahlreiche
Freiwillige halfen mit vollem
Einsatz dabei, die Natur von
einigen Kubikmetern Müll zu
befreien. > Seite C 2

METTLACH

Lokales Radio
in Betrieb
Jetzt hat auch die Gemeinde
Mettlach ein lokales Radio.
Pünktlich um zwölf Uhr schal-
tete sich am Freitag Radio
Merzig mit seinem Unterhal-
tungs- und Nachrichtenpro-
gramm auf die in St. Gangolf
stehende Antenne auf. Auf der
UKW-Frequenz 106,1 hat nun
Mettlach „ein Amtsblatt als
Hörbuch“, erklärte Tom Be-
cker, Geschäftsführer von Ra-
dio Merzig. > Seite C 3

BESSERINGEN

TTF ohne erhofften Sieg
im „Abstiegs-Endspiel“
Die TTF Besseringen haben
den erhofften Sieg im „Ab-
stiegs-Endspiel“ der Regional-
liga gegen die Spvgg. Hoch-
heim verpasst. Nach einem
Tischtennis-Marathon muss-
ten sich die TTF mit einem 8:8
begnügen. Der Abstieg rückt
dadurch immer näher. Es hätte
ein Sieg sein müssen, denn
Hochheim hatte einen Punkt
mehr und stand auf dem Rele-
gationsplatz. > Seite C 4

MERZIG

HF verlieren 26:33
beim Abstiegskandidaten
Die Erfolgsserie der Handball-
freunde Untere Saar in der
Handball-Oberliga RPS der
Männer ist gerissen. Nach fünf
Siegen in Folge gab es am ver-
gangenen Samstag beim Ab-
stiegskandidaten und Dritt-
letzten HSG Irmenach-Klei-
nich-Horbruch eine 26:33
(15:20)-Klatsche. > Seite C 4

WADERN

Hochwaldgymnasium
im Lyonerrausch
Die Wursttheke mit dem rosa
Holzschweinekopf als Blick-
fang steht schon auf der Büh-
ne, an den über 30 Wurstat-
trappen wird noch gewerkelt.
Denn in dem neuen Theater-
stück „Im Lyonerrausch“, das
HWG-Lehrerin Birgit Schom-
mer für die Theater-AG ge-
schrieben hat, geht es diesmal
um die Wurst. Die Aufführun-
gen sind am Donnerstag 7.
April, und Freitag, 8. April, je-
weils 19.30 Uhr, in der Aula des
HWG. > Seite C 5

MERZIG-WADERN

SZ-Serie: Wir bauen
uns ein Haus
Familie Dräger-Pitz erfüllt
sich einen lang gehegten
Wunsch. Sie baut sich ein eige-
nes Haus. Die Saarbrücker Zei-
tung begleitet Thomas Dräger-
Pitz und Angela Pitz mit ihren
fünf Kindern dabei. Nach der
langen Winterpause macht der
Bau Fortschritte. Zuvor muss-
te jedoch die Statik aufgrund
eines Bodengutachtens geän-
dert werden. > Seite C 6
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Sozialdemokraten ihre Partei-
chefin Anke Rehlinger in eine
zweite Amtszeit geschickt. 103
Delegierte stimmten bei der
Kreiskonferenz am Samstag
mit Ja – bei einer Neinstimme.

Von SZ-Redakteurin
Margit Stark

Hargarten. Rosa leuchten die
Gerbera zwischen dem Grün –
ein Strauß, mit dem die Sozial-
demokraten die Parteichefin
nach deren Wiederwahl über-
raschten. Nur zu gerne gratu-
lierten SPD-Landesparteichef
Heiko Maas, Bundestagsabge-
ordneter Ottmar Schreiner und
die Vorstandskollegen aus dem
Kreis: Mit Küsschen und herz-
lichen Umarmungen gratulier-
ten sie Anke Rehlinger zur Wie-
derwahl, während die Delegier-
ten applaudierten. „Ich bin zu-
frieden“, kommentierte die
Landtagsabgeordnete das Er-
gebnis. 103 Delegierte hatten
sie bei der Kreiskonferenz in
Hargarten am Sams-
tag wieder gewählt.
Nur eine Gegenstim-
me gab es für die
Landtagsabgeordne-
te aus Nunkirchen.

„Wir haben in den
vergangenen Jahren
eine erfolgreiche Po-
litik gemacht“, zog
die Sozialdemokra-
tin aus Nunkirchen
Bilanz. „Wir stellen
mittlerweile fünf
von sieben Bürgermeistern im
Kreis“, sagte sie unter dem Bei-
fall der Delegierten. Losheims
Verwaltungschef Lothar Christ,
den die Wähler in eine dritte
Amtsperiode geschickt hatten,
und seine SPD nannte Rehlin-
ger Garanten für eine positive
Entwicklung in der Gemeinde
Losheim am See. Der Wahlsieg
im November vergangenen
Jahres von Carsten Wiemann
ist nach ihrer Darstellung des-
sen persönlichem Engagement
zu verdanken und „geschlosse-
nen und tollen Leistung“ der
Genossen.

Hart ins Gericht ging sie mit
dem politischen Gegner. „Die
Nordsaarlandstraße sollte still
und heimlich beerdigt werden.
Wir sind für die Realisierung
dieser Trasse, inklusive der
Nordsaarlandstraße“, schrieb
sie den Grünen ins Stamm-
buch. Zudem mahnte sie die

Mit großer Mehrheit haben die
penplätze nicht im Regen ste-
hen zu lassen, ebenso die Kran-
kenhaus-Standorte im Hoch-
wald zu sichern.

Bei ihrer Forderung, so
schnell wie möglich aus der
Atomenergie auszusteigen, kri-
tisierte sie die schwarz-gelbe
Bundesregierung: „Sie hat den
Ausstiegsbeschluss der rot-grü-
nen Bundesregierung leichtfer-
tig über Bord geworfen.“ Die
Katastrophe in Japan beweise,
dass Atomenergie nicht be-
herrschbar sei. Von Landrätin
Daniela Schlegel-Friedrich,
CDU, erwarte sie, dass sie sich
an die Spitze der Bewegung
stelle, die fordert, das AKW im
französischen Cattenom vom
Netz zu holen.

„Am Freitag lagen über 7000
Unterschriften allein im Merzi-
ger Rathaus vor“, zog Merzigs
OB Alfons Lauer eine Bilanz
der Unterschriftenaktion, die
die Verwaltungschefs gegen
diesen Meiler gestartet hatten.
Ende April oder Anfang Mai

sollen die Unter-
schriften beim
Gipfel der Großre-
gion übergeben
werden. „Wir ha-
ben die Nase voll
von dieser Bedro-
hung“, kommen-
tierte Lauer. Der-
weil forderte
SPD-Landespar-
teichef Heiko
Maas: „Der Ato-
mausstieg muss

ins Grundgesetz geschrieben
werden.“ Dann sei dies kein
Spielball von Politikern mehr.
Mit Blick auf Bundeskanzlerin
Angela Merkel witzelte er: „Die
hat in der Frage so viele Kehrt-
wendungen vollzogen, dass sie
am Freitag am Knie operiert
werden musste.“ SPD-Bundes-
tagsabgeordneter Ottmar
Schreiner bezeichnete die letz-
te Wende der Bundesregierung
in der Atomenergie als eine Pi-
rouette zu viel.

Für eine Überraschung sorg-
te MdL Hans Georg Stritter. Er
stellte in Aussicht, dass Anke
Rehlinger als stellvertretende
Fraktionschefin der SPD-
Landtagsfraktion aufrücken
werde – als Nachfolgerin von
Cornelia Hoffmann-Bethschei-
der, die zur Neunkircher Land-
rätin gewählt wurde.

Auch zahlreiche Anträge
wurden verabschiedet.

Landesregierung an, die Kom- < Weiterer Bericht folgt.

Rehlinger weiter SPD-Kreischefin
Konferenz in Hargarten wählte Vorsitzende mit großer Mehrheit neu

munen beim Ausbau der Krip-

.„Wir stellen
mittlerweile

fünf von sieben
Bürgermeistern

im Kreis.“
Anke Rehlinger,
SPD-Kreischefin

Heiko Maas gratuliert Anke Rehlinger zur Wiederwahl. Foto: owa

Stefan Krutten wieder Vizechef
Der SPD-Vorstand im Überblick

Hargarten. Als Anke Rehlingers hinderungen: Adrian Schmitz,
Stellvertreter wurden Stefan Besseringen.
Krutten, Oppen, Paolino Man- Zu Beisitzern wurden von
gione, Brotdorf, Hans-Josef den Delegierten gewählt: Jörg
Uder, Orscholz, und Carl-Heinz Disteldorf, Mettlach-Mitte,
Corpus, Losheim-Mitte, ge- Torsten Rehlinger, Brotdorf,
wählt. Wolfgang Leber, Rappweiler-

Schatzmeister ist Albert Zwalbach, Verena Hegemann,
Lang, Büschfeld, Schriftführer Merzig-Mitte, Karl-Heinz
Bernd-Holz, Rappweiler-Zwal- Schmitt, Nohn/Dreisbach/Bet-
bach, Organsationsleiter ist El- hingen, Peter Koch junior,
mar Trierweiler, Düppenwei- Lockweiler-Krettnich, Jörg
ler, sein Stellvertreter ist Vol- Ferner, Düppenweiler, Björn
ker Tripp, Düppenweiler, Inter- Kondak, Rimlingen, Michael
netbeauftragter wurde Helmut Fixemer, Sinz, Alexander Schir-
Wagner, Haustadt, Referent für rah, Oberleuken/Keßlingen,
Europafragen Hans Georg Gerhard Porten, Saarhölzbach,
Stritter, Mettlach-Mitte, Refe- Manuela Schröder, Mettlach-
rent für Ehrenamt und Vereine Mitte sowie Bettina Nollmeyer,
ist Arthur Bies, Merchingen, Orscholz, und Volker Braun,

Wahlen. mstReferent für Menschen mit Be-


